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Presseinformation

Meßkirch, Februar 2015

Sturm auf Berlin
Bernward Schneider veröffentlicht einen Krimi zu den letzten Tagen des Krieges
Berlin im April 1945. Die Rote Armee rüstet sich zum Sturm auf die Hauptstadt des Deutschen Reiches. Die Führung des Naziregimes verlangt von den Berlinern einen Kampf bis zum letzten Blutstropfen. Alles treibt auf eine infernale Katastrophe zu. Inmitten dieser bedrückenden und bedrohlichen Stimmung spielt Bernward Schneiders neuer Kriminalroman »Endstation Reichskanzlei«. Gekonnt verwebt er historische Fakten und Fiktion zu einem spannenden Agententhriller in den Häuserschluchten Berlins.
Eine Gestapoagentin - das ist Greta Jenski, eine ehemalige Tänzerin, die in einem geheimen Berliner Edelbordell als Bardame arbeitet und im Auftrag der Gestapo die Kunden aushorcht. Aber Greta fungiert in Wahrheit als Doppelagentin, die im Auftrag ihres Geliebten Michel Greinz für einen fremden Geheimdienst spioniert. Mitte April 1945 – der „Russe“ steht vor den Toren der Reichshauptstadt – zieht sich auch für sie die Schlinge um den Hals immer enger zu. Ist Selbstmord tatsächlich der einzige Ausweg für Greta?

Bernward Schneider, 1956 in Harsum bei Hildesheim geboren, studierte Jura und ist seit 1986 als Rechtsanwalt tätig. Er arbeitete in Berlin und lebt heute in Hildesheim. Endstation Reichskanzlei erscheint außerhalb der erfolgreichen Eugen Goltz-Reihe.
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